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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

ZELTWANGER unterstützt das Projekt „Safe Motherhood“ 
 

• Spende an das Difäm (Deutsches Institut für Ärztliche Mission e.V.) 

• Verbesserung der Gesundheit von Müttern und Kindern während der Schwangerschaft und 
der Geburt im Tschad 

 
Tübingen (Deutschland), 22.12.2021 +++ Auch im Jahr 2021 ist es der Tübinger Unternehmensgruppe 
ZELTWANGER ein großes Anliegen, zu Weihnachten ein soziales Projekt mittels einer Spende zu 
unterstützen. Anstelle von kleinen Aufmerksamkeiten für Kunden und Geschäftspartner engagiert sich 
das Unternehmen bereits seit Jahren eher in den Bereichen, bei denen ein Geschenk eine langfristige 
Wirkung entfalten kann. Ganz nach dem Motto: „Spende statt Geschenke“ 
 
Das Projekt „Safe Motherhood“ im Süd-Tschad verbessert in einem Gebiet mit über 250.000 
Bewohnern die Gesundheit von Müttern sowie Kindern während der Schwangerschaft und der Geburt. 
Es mangelt an ausreichend geschultem medizinischen Personal, an Medikamenten und an Aufklärung. 
Für die Frauen, die in teils abgelegenen Gebieten leben, ist der Weg zu einem Krankenhaus oder einer 
Gesundheitsstation zu weit. Das Difäm fördert unter anderem die Aufklärung der Bevölkerung, 
ermöglicht den Frauen eine Entbindung in einer Gesundheitseinrichtung und unterstützt kontinuierlich 
die Aus- und Weiterbildung von Hebammen und medizinischen Angestellten. 
 
„Seit vielen Jahren engagiert sich das Difäm gemeinsam mit verschiedenen Krankenhausteams dafür, 
dass weniger Mütter und Kinder sterben. Säuglinge haben heute in der Projektregion eine siebenmal 
höhere Überlebenschance. Die Arbeit des Difäm zeigt Erfolg und die Ergebnisse aus dem Tschad 
machen Mut, eine nachhaltige Verbesserung zu erwirken. Dafür setze ich mich gerne ein und bin von 
dem Projekt „Safe Motherhood“ überzeugt. Die Hilfe für Menschen in Not ist unsere Verpflichtung“, 
sagt Geschäftsführer und Gesellschafter Ulrich Zeltwanger hinsichtlich seiner Motivation für die 
Spende. 
 
Das Difäm ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit über 100 Jahren für die Gesundheit in der Einen 
Welt einsetzt. Inhaltliche Schwerpunkte sind die Prävention und Behandlung von HIV und Aids, 
Malaria, Tuberkulose und anderen Infektionskrankheiten sowie von nicht übertragbaren und 
chronischen Krankheiten. Eine besondere Bedeutung haben die Förderung der Gesundheit von Mutter 
und Kind sowie die aktive Beteiligung der Menschen in Gemeinden beim Aufbau einer 
Basisgesundheitsversorgung. Das Projekt „Safe Motherhood“ des Difäm hilft dabei, die Sterberaten bei 
Müttern und Kindern nachhaltig zu senken. ZELTWANGER trägt seinen Anteil dazu bei. 
 

__________________________________________________________________________________ 

 
 
Über die ZELTWANGER-Gruppe 
Die ZELTWANGER-Gruppe hat sich, seit der Gründung im Jahre 1982, eine bedeutende Position am 
Markt erarbeitet. Der Erfolg der Gruppe ist seit jeher geprägt von einer unbändigen Freude an Technik. 
ZELTWANGER steht für Kompetenz, Innovation und technische Lösungen auf höchstem Niveau. In den 
Bereichen der Automation, Dichtheitsprüfung, Lasertechnologie und Lohnfertigung zählt ZELTWAN-
GER heute bereits zu den Technologie- und Innovationsführern. Ob Anlagenbau, Automotive, E-Mobi-
lity, Medizintechnik, Automatisierungstechnik, Verpackungsindustrie oder Kunststofftechnik – in den 
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unterschiedlichsten Industrien setzt ZELTWANGER mit seinen Lösungen Maßstäbe. Freude an Technik 
- dafür stehen über 450 Mitarbeiter an 5 Standorten weltweit ein. 
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